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Herren Bezirksklasse Gr. 4

SG Johannesberg 1926 : SV Uttrichshausen II 
Freitag, 26.01.2024, 20:00 Uhr

Hartmann fixiert zwei Punkte für die SG Johannesberg 1926

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler der SG Johannesberg 1926 am
Freitagabend in den Armen: Sven Hartmann hatte gerade sein Einzel für sich entschieden und nach
rund 3 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 9:6-Endstand (32:24 Sätze) in der Herren
Bezirksklasse Gr. 4 Partie gegen den SV Uttrichshausen II gesorgt. Zuvor konnten die Zuschauer
beobachten, wie beide Teams nicht in Bestbesetzung und mit Ersatzspielern antreten mussten.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los. Trotz des Verlustes der ersten beiden Sätze gewannen Kracht /
Huge ihr Match gegen Mack / Föller noch mit 6:11, 5:11, 11:6, 11:4, 11:8. Was eine Aufholjagd! Die
erfolgsbringende Taktik fehlte derweil Lorenz und Heinisch bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen
Ochs und Malkmus von Beginn an. Keitz / Hartmann konnten im Spiel gegen Heil / König wiederum
einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewannen mit 3:1 in den Sätzen. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Keine
Chancen ließ Benjamin Kracht beim 3:0 seinem Gegner Christian Ochs. Recht schnell besiegelt war
die Niederlage von Joachim Huge beim 0:3 gegen Marwin Mack. Beachtenswert war bei diesem
Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten Vorsprung ausgingen. Wenig später ging das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Keinen positiven Verlauf schien die
Begegnung für Michael Bauersachs gegen Gerd Heil nach Verlust der ersten beiden Sätze zunächst
zu nehmen. Doch nach dem Sieg im Entscheidungssatz konnte Michael Bauersachs letztendlich
dann doch noch die Gratulation des Gegenübers entgegennehmen. Recht kurzen Prozess machte
Denis Lorenz beim 11:4, 11:9, 12:10 mit Jens Malkmus. Das war ein souveräner Sieg. Bevor sich
dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 5:2. Beim 16:14, 11:7, 11:5 gegen Uwe König fand Daniel von Keitz von Anfang
an die richtige Taktik in seinem Spiel. Chancenlos war indessen nachfolgend Sven Hartmann gegen
Felix Föller nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz sprang nicht heraus. Vor dem Duell der Einser
stand es mittlerweile 6:3. Eine umkämpfte Niederlage gab es für Benjamin Kracht beim 8:11, 11:8, 8:
11, 11:8, 10:12 gegen Marwin Mack. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der
mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Überzeugend war dagegen der Erfolg in drei Sätzen von
Joachim Huge gegen Christian Ochs. Durch den Ausgang dieses Einzels hat Ochs nun 6 Siege und
16 Niederlagen in seiner Bilanz für die aktuelle Saison stehen. Mit 3:1 hatte Michael Bauersachs im
Doppel gegen Jens Malkmus die Nase vorn. 9:4 (Bauersachs) bzw. 8:6 (Malkmus) lautet die
bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses
Matches. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 8:4. Gut gekämpft, aber
verloren, hieß es bei der nachfolgenden 1:3 Niederlage jedoch für Denis Lorenz in dem im Vorhinein
als offen eingeschätzten Spiel gegen Gerd Heil. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-
Bilanz von Lorenz nun bei 4:12, während Heil bislang 3 Siege und 14 Niederlagen zu verzeichnen
hat. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Felix Föller konnte Daniel von Keitz danach den Punkt für die
Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Mit dieser Niederlage liegt Keitz nun
bei einer Einzelbilanz von 8:11 seit Beginn der Spielzeit. Sven Hartmann hatte am Nachbartisch
seinen Gegner Uwe König beim klaren 12:10, 11:4, 11:6 recht sicher im Griff, so dass er seiner
deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Durch dieses
Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun bei 6:12 für Hartmann und 0:3 für König seit Beginn der
aktuellen Spielzeit. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.
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Durch diesen Sieg hat die SG Johannesberg 1926 in der Saison nun 7 Saison-Siege, 5 Niederlagen
bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 03.02.2024 gegen die
SG 1921 Hettenhausen bevor. Für den SV Uttrichshausen II steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen den TV 1861 Schlüchtern II am 10.02.2024 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 7:19
geht.

 Statistik:
 SG Johannesberg 1926

Doppel: Kracht / Huge 1:0, Lorenz / Heinisch 0:1, Keitz / Hartmann 1:0 
Einzel: B. Kracht 1:1, J. Huge 1:1, M. Bauersachs 2:0, D. Lorenz 1:1, D. Keitz 1:1, S. Hartmann 1:1 

 SV Uttrichshausen II
Doppel: Ochs / Malkmus 1:0, Mack / Föller 0:1, Heil / König 0:1 
Einzel: M. Mack 2:0, C. Ochs 0:2, J. Malkmus 0:2, G. Heil 1:1, F. Föller 2:0, U. König 0:2


